
Hessische Mannschaftsmeisterschaft U14 
              
Auch dieses Jahr haben wir wieder die Qualifikation für den Summer 
Showdown 2026 in Wetzlar geschafft und sind mit großen Hoffnungen 
auf den einzigen Qualifikationsplatz für die mitteldeutsche Meisterschaft 
angetreten. 
 

 
Die Aussicht und Natur in Wetzlar ist immer wieder schön 
 
Wir waren in der Setzliste als Dritter gesetzt, da viele unserer Spieler in 
den letzten Monaten einen beachtlichen DWZ-Sprung gemacht haben. 
Auch haben wir in diesem Turnier unsere neuen Mannschaftstrikots 
eingeweiht. 
 
Der Start ins Turnier verlief dramatisch, da wir die ersten 2 Runden 
gerade so mit 2 ½: 1½ gewonnen haben. Der Sieg wurde jeweils im 
längsten Spiel im Turniersaal eingetütet. Naoki hatte ein 
Doppelturmendspiel mit Minusbauer in einen Sieg verwandelt und auch 
Grigor hat trotz zwischenzeitlichem Minusbauer im Endspiel so aktive 
Figuren, dass er das Spiel fast in einen Sieg drehte. Ein Unentschieden 
sicherte uns jedoch auch den zweiten Mannschaftssieg. 
 



 

 
Die Spannung steigt vor dem ersten Spiel gegen Hofheim 
 
Gegen die Mitfavoriten aus Offenbach und Bad Homburg wurden 
unserer Mannschaft jedoch die Grenzen aufgezeigt und die Partien 
gingen deutlich verloren. 



Adriyan war zusammen mit Grigor unser bester Punktegarant und hat 
die Fehler der Gegner bestraft. In der ersten Runde hat er trotz 
ungenauer Eröffnung gegen das Londoner System sehr schnell eine 
Figur und damit die Partie gewonnen. 
 

 
Gekämpft wie ein Löwe, aber Bad Homburg war zu stark 
 
 
Junis war das erste Mal bei einer größeren Mannschaftsmeisterschaft 
dabei und holte beachtliche 2 Punkte. Besonders hervorzuheben ist 
seine letzte Partie, in der er in der slawischen Eröffnung, die 
frühzeitige Entwicklung des Läufer auf f5 bestraft und schon nach 6-7 
Zügen auf Gewinn stand. 
 



 
Konzentriert wurde um jeden Punkt gekämpft 
 
Der inoffizielle "Hendrik-Raab-Preis" ging an Grigor, der jedes 
einzelne Spiel Unentschieden gespielt hat. Vier der Fünf 
Unentschieden waren jedoch dramatisch ausgekämpft und ein frühes 
Remis gegen das Jugendtalent Sepas aus Offenbach lässt sich auch 
gut sehen. 
 

 
5/5 Remis. Wo hat er das nur gelernt? 



Neben den schachlichen Wettkämpfen gab es eine Menge 
Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung in der Jugendherberge in 
Wetzlar. So wurde die Zeit zwischen den Runden mit Tischtennis, 
Tischkicker und kniffligen Fragespielen überbrückt. 
Naoki hat mit Sarvesh vom SK Bad Homburg mit dem Teamname "KI 
+ MMA" das Tandemturnier und 2 Packungen Gummibärchen 
gewonnen. 
Ein Highlight war das gemeinsame Schauen des letzten deutschen 
Gruppenspiels bei der Fußball-WM, bei dem wir geschlossen und 
lautstark die deutsche Mannschaft unterstützt haben :) 
 

 
Wie Deutschland konnten wir unsere ersten zwei Spiele auch spät 
gewinnen… 
 
 
Leider ging auch die letzte Runde gegen Bad Nauheim, trotz deutlich 
höherer Durschnitts- DWZ, verloren und wir landeten am Ende auf 
dem 5. Platz in Hessen. Passiert. Wir werden nächstes Jahr mit 
Sicherheit wieder angreifen und dann mit mehr Erfahrung ins Turnier 
gehen. 
 



 
Modetechnisch geben wir Frankfurter ein gutes Bild ab 
 

 
Der Spaß kam natürlich auch nicht zu kurz 



Dennoch war es ein sehr schönes Wochenende für die Jugendlichen, 
die Stimmung war sehr gut, und mittlerweile kennt sich die hessische 
Schachbubble sehr gut untereinander und freut sich aufs nächste 
Wiedersehen. 
 
Für weitere Impressionen und Ergebnisse, besucht gerne die Website 
der hessischen Schachjugend:  
https://hessische-schachjugend.de/ergebnisse-summer-showdown-
2026/  
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